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Standort /Geologie

Naturraum

Kleinseggenried an der B 109 nördlich der Pötterbek

vermoorte Senke in der Grundmoräne

Lehmplatten südlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

SV G
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Vegetationseinheiten
Fadenseggenried; Sumpfhaarstrang-Sumpfreitgrasried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY S

Gefährdung

Empfehlung

RZ S

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11649

Kleinseggenried unmittelbar an der B 109 nach Anklam nördlich der Pötterbek in einer vermoorten Senke innerhalb intensiv genutzten 
Ackerlandes auf sehr feuchtem bis nassem Torf.
Der Standort setzt sich aus Fadenseggenried und Sumpfhaarstrang-Sumpfreitgrasried zusammen, und es kommen zahlreiche Rote-Liste-
Arten vor: R.L. 2: Fadensegge, R.L. 3: Blasensegge, Wiesensegge, Schmalblättriges Wollgras, Sumpfblutauge, Graugrüne Sternmiere. 
Das Seggenried wird umgeben von Acker und Feuchtbrache und ist gefährdet durch Nährstoffeintrag.



g Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

k

g

g

k

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Calamagrostis canescens Carex lasiocarpa

Carex gracilis Carex nigra Carex paniculata Carex vesicaria
Cirsium palustre Eriophorum angustifolium Galium palustre Lycopus europaeus
Lysimachia thyrsiflora Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre Polygonum amphibium
Potentilla palustris Solanum dulcamara Sparganium emersum Stellaria palustris


